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Wie viele?
beliebig

Wie lange?
ca. 45 Minuten

Was braucht ihr dazu?
�� Ausgedruckte und mit Namen 
beschriftete Kontinente der Erde 
(Europa, Asien, Nordamerika, Süd-
amerika, Ozeanien, Afrika) wenn 
möglich im richtigen Größenver-
hältnis

�� Ein Stückchen Fairtrade-Schokola-
de oder ähnliches pro Teilnehmer/
in

�� Verteilungszahlen zur Weltbe-
völkerung (=Spieler/innen) und 
Verteilung des Bruttonationalein-
kommens (=Schokostückchen), 
die aktuellen Zahlen gibt es auf 
http://laenderdatenbank.weltbe-
voelkerung.de/ 

Wir sind 7 Milliarden

⋙⋙ ABLAUF 
Vor Spielbeginn ist zuerst euer mathematisches Können gefragt, da ihr jedem 
Teilnehmenden erst ihren Anteil an der Weltbevölkerung von über 7 Milliarden 
Menschen zuteilen müsst. Teilt dazu einfach die Weltbevölkerung durch die Teil-
nehmerzahl und schon wisst ihr, wie viele Leute jeder von euch repräsentiert.

Legt die Kontinente im Raum aus. Nun sollt ihr euch so auf die einzelnen Konti-
nente verteilen, wie ihr glaubt, dass auch die Weltbevölkerung auf der Erde ver-
teilt ist. Beachtet dabei, dass jeder Einzelne von euch stellvertretend für meh-
rere Millionen Menschen steht.  Nachdem ihr euch auf eine Verteilung geeinigt 
habt, sagt jede Gruppe auf welchem Kontinent sie steht und wie viele Millionen 
Menschen dort leben. Im Anschluss daran verkündet die Spielleitung die richti-
gen Zahlen für jeden einzelnen Kontinent und alle Mitspieler/innen korrigieren 
nochmal ihre Position.

Nach der Verteilung der Bevölkerung auf die Kontinente interessiert uns jetzt 
deren Anteil am Welteinkommen, das durch die Schokoladenstücke symboli-
siert wird.  Die Spielleitung verteilt die Schokoladenstückchen anteilsmäßig auf 
die Kontinente gemäß der im Internet recherchierten Zahlen. Sind alle Stücke 
verteilt, darf die Schokolade verzehrt werden und sollen Meinungen und Erfah-
rungen während des Spiels ausgetauscht werden.

Variation: Ihr könnt neben dem Bruttonationaleinkommen noch andere Krite-
rien (z. B. CO2-Ausstoß) verwenden und darstellen. Außerdem lohnt sich eine 
weitere Differenzierung innerhalb der Kontinente, da sich die einzelnen Länder 
untereinander oft stark unterscheiden. 

Begleitende/weiterführende Fragen

�� 	Wie empfinde ich die ungleiche Verteilung? Wie geht es mir wenn 
manche (viel) mehr haben und bekommen als ich selbst?

�� 	Wohin führt der zukünftige Weg? Können Ungleichheiten überwunden 
werden? Was passiert wenn nicht?

�� 	Welche Möglichkeiten gibt es dem weltweit entgegenzusteuern?

Ziel

�� Aufmerksamkeit wecken für die ungerechten Verteilungsverhältnisse  
auf der Erde

�� Fragen nach Gründen und Ursachen für die aktuelle globale 
Verteilungssituation


